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Allgemeine HinweiseAllgemeine Hinweise

Tagungsort
Preußen-Museum
Simeonsplatz 12
32427 Minden

Tagungstermin
06. – 07. Mai 2010

Tagungsbüro und Öffnungszeiten
Das Tagungsbüro ist täglich 1 Stunden 
vor Tagungsbeginn bis 30 Minuten nach 
Tagungsende geöffnet.

Tagungstelefon
01 79/291 76 97 

Wissenschaftliche Leitung und 
Veranstalter der 209. Tagung 
Prof. Dr. med. Ulrich Cirkel
Chefarzt der Frauenklinik 
Klinikum Minden
Hans-Nolte-Str. 1
32429 Minden
frauenklinik@klinikum-minden.de

Tagungssekretär
Dr. med. Manfred Brinkmann
Ltd. Oberarzt der Frauenklinik
Klinikum Minden
Hans-Nolte-Str. 1
32429 Minden
manfred.brinkmann@klinikum-minden.de

Internet
www.nwggg.de

 

Kongressorganisation
medical communications
Alexandra Kerrinnes  •  Brigitte Soubusta-Hoppe
Kaiserswerther Str. 8  •  40477 Düsseldorf
info@medical-communications.de
www.medical-communications.de

Information und Fachausstellung:
Tel. 02 11/77 05 89 – 13  •  Fax 02 11/77 05 89 – 29 

Teilnehmerbetreuung und Anmeldung:
Tel. 02 11/77 05 89 – 10  •  Fax 02 11/77 05 89 – 29 

Kongressanmeldung, Bestätigung, 
Stornierung

Die Anmeldung erfolgt mit dem Formular in der 
Heftmitte oder als Download unter www.nwggg.de  
(Button Anmeldung). Die Anmeldung kann nur 
unter gleichzeitiger Zahlung der Kurs-/Tagungs-
gebühr per Verrechnungsscheck, per Lastschrift 
oder Kreditkarte bestätigt werden. Anmeldun-
gen per Fax werden akzeptiert, sofern die Kurs-/
Tagungsgebühr per Lastschrift oder per Kredit-
kartenzahlung eingezogen werden kann. Die 
Teilnahme an Kursen ist beschränkt. Die Regist-
rierung erfolgt in der Reihenfolge des Eingangs. 

Anmeldeschluss ist der 26. April 2010

Bei Stornierung der Teilnahme bis zum 
09.04.2010 werden 50 % der Teilnahmegebüh-
ren erstattet. Nach diesem Zeitpunkt ist keine 
Erstattung mehr möglich, es sei denn, Sie be-
nennen uns eine Ersatzperson, die das von 
Ihnen gebuchte Arrangement vollständig über-
nimmt. In diesem Fall wird für die Umschrei-
bung der Unterlagen eine Bearbeitungsgebühr 
von €  15,– zusätzlich berechnet. Sollten Sie 
besondere Wünsche bezüglich der Rechnungs-

legung haben, teilen Sie uns diese bitte bei 
Anmeldung mit. Für nachträgliche Rechnungs-
umschreibungen werden €  15,– als Bearbei-
tungsgebühr erhoben. Die Teilnahmegebühren 
unterliegen gemäß §4  Abs.  22  UStG nicht der 
MwSt. Sonstigen Preisen liegen die derzeitigen 
Tarife der Leistungsträger sowie die z. Zt. gültige 
MwSt. zugrunde. Änderungen, die sich unserer 
Einflussnahme entziehen, bleiben ausdrücklich 
vorbehalten. 

Falls Sie an Kursen teilnehmen möchten, emp-
fehlen wir Ihnen, sich so früh wie möglich 
schriftlich mit dem Anmeldeformular in diesem 
Programmheft anzumelden. Plätze in den Kur-
sen können vor Ort nur noch nach der Verfüg-
barkeit angeboten werden.

Grundsätzlich ist die Anmeldung vor Ort möglich, 
soweit Kapazitäten noch zur Verfügung stehen.

Rechtsgrundlage

Veranstalter der Tagung ist die Niederrheinisch-
Westfälische Gesellschaft für Gynäkologie und 
Geburtshilfe e.V. (NWGGG).

Tritt ein Dritter in den Vertrag ein, so haften er 
und der Teilnehmer gemeinsam dem Veran-
stalter gegenüber als Gesamtschuldner für den 
Rechnungsbetrag sowie für die Umbuchungsge-
bühren. Die Haftung des Veranstalters für Schä-
den, die nicht Körperschäden sind, wird auf den/
die dreifache(n) Teilnahmepreis/Rechnungs-
summe beschränkt, sofern ein Schaden weder 
vorsätzlich noch grob fahrlässig herbeigeführt 
wird oder soweit der Veranstalter für einen dem 
Teilnehmer entstehenden Schaden allein wegen 
eines Verschuldens eines Leistungsträgers ver-
antwortlich ist.

Für das wissenschaftliche Programm zeichnet 
der Veranstalter verantwortlich.
Die Teilnahmegebühren für die Tagung und die 
Kurse werden von medical communications, 
Alexandra Kerrinnes, im Namen und für Rech-
nung des Veranstalters als durchlaufender Pos-
ten vereinnahmt. Buchungsgrundlage sind die 
vorstehend abgedruckten Allgemeinen Bedin-
gungen und Hinweise.
Mündliche Absprachen sind unverbindlich, so-
fern diese nicht schriftlich bestätigt wurden.

Zertifizierung

Fortbildungspunkte 
Die Zertifizierung der Veranstaltung ist bei der 
Ärztekammer Westfalen-Lippe beantragt und 
wird wahrscheinlich wie folgt zertifiziert:

Fortbildungspunkte

K 1 Grundkurs Impfen 10

K 2 Rationelle Diagnostik bei 
Inkontinenz und Deszensus

3

K 3 Mammasonografie 3

K 4 Fetale Echokardiografie 3

K 5 Rationelle Labordiagnostik 3

K 6 Pränatale Ultraschalldiagnostik 3

K 7 Endokrinologische Sprechstunde 3

Wissenschaftliches Programm  
Donnerstag, 06.05.2010, Vormittag 3

Wissenschaftliches Programm  
Donnerstag, 06.05.2010, Nachmittag

3

Wissenschaftliches Programm  
Freitag, 07.05.2010, Vormittag

3
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Teilnahmegebühren pro Person Mitglied  Nicht-Mitglied
209. Tagung NWGGG: 6.–7. Mai 2010 NWGGG NWGGG

Fachärzte / innen 95,00 E 130,00 E

Ärzte / innen in der Weiterbildung* 60,00 E 80,00 E

Nicht erwerbstätige Ärzte / innen* 60,00 E 80,00 E

Hebammen* / Entbindungspfleger* 60,00 E 80,00 E

Studenten / innen* frei frei

Gastärzte/innen* frei frei
* nur mit aktueller Bescheinigung

Teilnehmer der Assistentenumfrage 45,00 E 60,00 E

Tageskarte (Pro Tag, nicht bei Teilnahme an der gesamten Tagung)

6. Mai 2010 60,00 E 80,00 E

7. Mai 2010 60,00 E 80,00 E

Kurse  
(Die Teilnehmerzahl je Kurs ist begrenzt. Unabhängig von der Tagungsteilnahme buchbar!)

K1 	 �Grundkurs Impfen 80,00 E 120,00 E

K2 	 Rationelle Inkontinenzdiagnostik 60,00 E 80,00 E

K3 	 Mammasonographie 60,00 E 80,00 E

K4 	 �Fetale Echokardiographie 60,00 E 80,00 E

K5 	 Rationelle Labordiagnostik 60,00 E 80,00 E

K6 	 Pränatale Ultraschalldiagnostik 60,00 E 80,00 E

K7 	 Endokrinologische Sprechstunde 60,00 E 80,00 E

Festabend  Donnerstag, 06.05.2010     � pro Person: à 45,00 E*

* inkl. MwSt.

Kursüberschneidungen: Achtung! Folgende Kurse finden zeitgleich statt:

14.30 – 16.00 Uhr 
16.30 – 18.00 Uhr

K4  •  K5 
K6  •  K7 

Freitag, 07.05.2010
Freitag, 07.05.2010
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	 Teilnehmerdaten und Anmeldung Zahlungsart
Niederrheinisch-Westfälische Gesellschaft für Gynäkologie 
und Geburtshilfe – 06. und 7. Mai 2010

Bitte pro Formular nur eine Person anmelden.

Weitere Formulare können Sie unter www.nwggg.de downloaden oder bei 
der Kongressorganisation anfordern. Bitte kopieren Sie die Anmeldung vor 
dem Versand für Ihre Unterlagen.

Bitte mit Blockschrift in Grossbuchstaben vollständig ausfüllen.

Bitte senden Sie uns diese Anmeldung in einem Fensterumschlag oder per 
Fax an: + 49 (0)2 11 / 77 05 89 – 29
Sind Sie schon Mitglied der NWGGG? Falls nicht, nutzen Sie die Vorteile 
und werden Sie jetzt Mitglied. Die Beitrittserklärung stehen Ihnen auch 
als Download unter www.nwggg.de zur Verfügung.

 Bitte schicken Sie mir eine Beitrittserklärung zu. 

Nach dem 26. April 2010 ist nur noch eine Anmeldung vor Ort möglich.

Teilnehmerdaten

	 Ich bin damit einverstanden, dass meine E-Mail-Adresse gespeichert und zu 
Informationszwecken genutzt wird.

E-Mail-Adresse

Vorwahl

Für Ihre Bestätigung benötigen wir bitte die vollständigen, leserlichen Angaben!

 Niedergelassen 	  Klinik	  Ruhestand	  Anderes: _______________________	

PLZ

Straße

c/o ggf. Klinik

Titel

Nachname

Ort

Telefon-Nr.

     zur Privatanschrift     zur Klinikadresse

Vorname  weiblich     männlich

Fax-Nr.

Nr. Land

Tagungsgebühren
209. Tagung NWGGG: 6.–7. Mai 2010

 
Mitglied  

Nicht-
Mitglied

Gesamt

NWGGG NWGGG

 Fachärzte / innen 95,00 E 130,00 E E

 Ärzte / innen in der Weiterbildung* 60,00 E 80,00 E E

 Nicht erwerbstätige Ärzte / innen* 60,00 E 80,00 E E

 Hebammen* / Entbindungspfleger* 60,00 E 80,00 E E

 Studenten / innen* frei frei 0,00 E
 Gastärzte/innen* frei frei 0,00 E

* nur mit aktueller Bescheinigung

 Teilnehmer der Assistentenumfrage 45,00 E 60,00 E E

Bitte tragen Sie hier Ihre Fragebogennummer ein�  

Tageskarte (Pro Tag, nicht bei Teilnahme an der gesamten Tagung)

 6. Mai 2010 60,00 E 80,00 E E

 7. Mai 2010 60,00 E 80,00 E E

Kurse  
(Die Teilnehmerzahl je Kurs ist begrenzt. Unabhängig von der Tagungsteilnahme buchbar!)

 K1 	 �Grundkurs Impfen 80,00 E 120,00 E E

 K2 	 Rationelle Inkontinenzdiagnostik 60,00 E 80,00 E E

 K3 	 Mammasonographie 60,00 E 80,00 E E

 K4 	 �Fetale Echokardiographie 60,00 E 80,00 E E

 K5 	 Rationelle Labordiagnostik 60,00 E 80,00 E E

 K6 	 Pränatale Ultraschalldiagnostik 60,00 E 80,00 E E

 K7 	 Endokrinologische Sprechstunde 60,00 E 80,00 E E

Festabend  Donnerstag, 06.05.2010   ____ Personen à 45,00 E* E

Gesamtbetrag  Tagungsgebühr, Kurse, Festabend E

* inkl. MwSt.

Bitte wählen Sie nebenstehend die Zahlungsart (S. 29) und 
bestätigen Sie den Buchungsauftrag mit Ihrer Unterschrift, damit 
die Buchung erfolgen kann. Vielen Dank!

Kursüberschneidungen:  
Achtung! Folgende Kurse finden zeitgleich statt:

14.30 – 16.00 Uhr 

16.30 – 18.00 Uhr

K4  •  K5 

K6  •  K7 

Freitag, 07.05.2010

Freitag, 07.05.2010

 �  Zahlung per Lastschrift
NUR INNERHALB DEUTSCHLANDS MÖGLICH. Die Anmeldung kann per Fax oder per Post erfolgen.

Hiermit bitte ich Sie widerruflich, die von medical communications, Alexandra Ker-
rinnes, für mich bei Ihnen eingehenden Lastschriften zu Lasten meines Girokontos 
einzulösen. Wenn mein Konto die erforderliche Deckung nicht aufweist, besteht 
keine Verpflichtung, die Lastschrift einzulösen. Für den Fall der Nichteinlösung 
durch mangelnde Kontodeckung oder falsche/unleserliche Angaben verpflichte 
ich mich, medical communications, Alexandra Kerrinnes, eine zusätzliche Bearbei-
tungsgegühr in Höhe von € 15,– pro fehlgeschlagenem Vorgang zu erstatten.

Bankinstitut

BLZ Kontonummer

Kontoinhaber

Datum Unterschrift

 � Zahlung mit Kreditkarte
Bitte ausschließlich für Teilnehmer, die nicht über eine Bankverbindung in Deutschland verfügen.

 Visa    Euro- / Master Card    American Express

/
gültig bis Kartennummer

Kartenbesitzer

Datum Unterschrift

 � Zahlung mit Scheck
Der postalischen Anmeldung liegt ein Scheck über die Gesamtsumme bei.

Wichtiger Hinweis:
Ja – Anmeldungen per Fax werden akzeptiert und bestätigt, sofern die 
Zahlung per Abbuchungsauftrag erfolgt.
Nein – Telefonische oder E-Mail-Anmeldungen können nicht akzeptiert 
werden, ebenso wenig wie Scheckkopien, nicht bestätigte Auslands-
schecks oder persönliche Auslandsschecks.
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass Anmeldebestätigungen aus-
schließlich auf der Basis einer vollen Vorauszahlung erfolgen können.
Ich bestätige die umseitige Buchung und erkenne die umseitig 
aufgeführten Allgemeinen Bedingungen an.

Datum Unterschrift

✗
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Kongressanmeldung, Stornierung 

Die Anmeldung kann nur unter gleichzeitiger 
Zahlung der Kurs-/Tagungsgebühr per ange-
fügtem Verrechnungsscheck, per Lastschrift-
einzug oder per Kreitkartenzahlung bestätigt 
werden.

Die Teilnahme an den Kursen ist begrenzt. Die 
Registrierung erfolgt in der Reihenfolge des Ein-
gangs.

Anmeldeschluss ist der 26. April 2010

Bei Stornierung der Teilnahme bis zum 09. April 
2010 werden 50 % der Teilnahmegebühren er-
stattet.

Nach diesem Zeitpunkt ist eine Erstattung leider 
nicht mehr möglich, es sei denn, Sie benennen 
uns eine Ersatzperson, die das von Ihnen ge-
buchte Arrangement vollständig übernimmt.

In diesem Fall wird für die Umschreibung der Un-
terlagen lediglich eine Bearbeitungsgebühr von 
€ 15,– zusätzlich berechnet. Sollten Sie beson-
dere Wünsche bezüglich der Rechnungslegung 
haben, teilen Sie uns diese bitte bei Anmeldung 
mit. Für nachträgliche Rechnungsumschrei-
bungen werden € 15,– als Bearbeitungsgebühr 
erhoben.

Die Teilnahmegebühren unterliegen gemäß §4 
Abs.22 UStG nicht der MwSt. Sonstigen Preisen 
liegen die derzeitigen Tarife der Leistungsträger 
sowie die z. Zt. gültige MwSt. zugrunde. Ände-
rungen, die sich unserer Einflussnahme entzie-
hen, bleiben ausdrücklich vorbehalten.

Rechtsgrundlage

Veranstalter der Tagung ist die Niederrheinisch-
Westfälische Gesellschaft für Gynäkologie und 
Geburtshilfe e.V. (NWGGG).

Tritt ein Dritter in den Vertrag ein, so haften er 
und der Teilnehmer gemeinsam dem Veran-
stalter gegenüber als Gesamtschuldner für den 
Rechnungsbetrag sowie für die Umbuchungsge-
bühren. Die Haftung des Veranstalters für Schä-
den, die nicht Körperschäden sind, wird auf den/
die dreifache(n) Teilnahmepreis/Rechnungs-
summe beschränkt, sofern ein Schaden weder 
vorsätzlich noch grob fahrlässig herbeigeführt 
wird oder soweit der Veranstalter für einen dem 
Teilnehmer entstehenden Schaden allein wegen 
eines Verschuldens eines Leistungsträgers ver-
antwortlich ist.

Für das wissenschaftliche Programm zeichnet 
der Veranstalter verantwortlich.

Die Teilnahmegebühren werden von medi-
cal communications, Alexandra Kerrinnes, im 
Namen und für Rechnung des Veranstalters als 
durchlaufender Posten vereinnahmt.

Buchungsgrundlage sind die vorstehend abge-
druckten Allgemeinen Bedingungen und Hin-
weise.

Mündliche Absprachen sind unverbindlich, so-
fern diese nicht schriftlich bestätigt wurden.

Registrierung, Zertifikate
Die große Mehrzahl der Ärztekammern hat ihren 
Mitgliedern Klebeetiketten und/oder Scheck-
karten mit Strichcodes geschickt, hinter denen 
sich Ihre persönlichen Daten verbergen.

Teilnahme am wissenschaftlichen Programm: 
Für die Erfassung Ihrer Fortbildungspunkte las-
sen Sie bitte zweimal am Tag, d.h. morgens und 
nachmittags, Ihren Strichcode am Empfangs-
counter einscannen. Barcodekarten und Klebe-
etiketten werden eingescannt.
Bitte tragen Sie sich nur dann handschriftlich in 
die Teilnehmerliste ein (ebenfalls zweimal täg-
lich), wenn Sie von Ihrer Ärztekammer nicht mit 
einem Barcode ausgestattet wurden oder die-
sen nicht zur Hand haben sollten.

Die Tagung ist pro ½ Tag mit 3 Fortbildungspunk-
ten zertifiziert. Folglich bekommen Sie pro hal-
ben Tag ein Zertifikat (bei z.B. Gesamtteilnahme 
insgesamt 3 Zertifikate). Vorraussetzung für die 
Ausgabe der Zertifikate ist das einscannen Ihrer 
Fortbildungspunkte pro halben Tag, 1x am Vor-
mittag und 1x am Nachmittag und lassen sich 
sofort das entsprechende Fortbildungszertifikat 
ausstellen. Eine nachträgliche Bescheinigung 
der Teilnahme ist leider nicht möglich!

Teilnahme an Kursen: Ihr Strichcode (Barcode-
karten und Klebeetiketten) wird im Veranstal-
tungsraum eingescannt – auch dann, wenn Sie 
ihn bereits am Empfangscounter haben scan-
nen lassen. Bitte tragen Sie sich nur dann hand-
schriftlich in die Teilnehmerliste ein, wenn Sie 
von Ihrer Ärztekammer nicht mit einem Barcode 
ausgestattet wurden oder diesen nicht zur Hand 
haben sollten. Die Teilnahmebescheinigungen 
für die Teilnahme an Kursen erhalten Sie am 
Ende der Kurse in den jeweiligen Räumen.

Hinweise für Moderatoren und Referenten 

Vortragsunterstützende Technik
In jedem Vortragsraum ist ein Laptop des Ver-
anstalters mit dem Betriebssystem Windows 
XP (Microsoft Office Paket 2007 oder niedriger) 
bereitgestellt. Der Laptop des Veranstalters ist 
ausgestattet mit einem CD-ROM-Laufwerk sowie 
einer USB-Schnittstelle für Memory Sticks. Wei-
terhin wird eine Funkmaus mit inkludiertem 
Laser-Pointer zur Verfügung gestellt.

Die Benutzung von eigenen Laptops ist  auf die-
ser Veranstaltung nicht vorgesehen! 

Falls Sie Ihren eigenen Laptop mitbringen möch-
ten, bitten wir dringend um dessen Abgabe 
spätestens 90 Minuten vor Vortragsbeginn im 
Mediencheck. Wir werden die Daten in einem 
solchen Fall auf den veranstaltereigenen Laptop 
überspielen und die Präsentation vor dort aus 
starten.

Bitte beachten Sie, dass ausschließlich Power-
Point-Präsentationen die mit Office 2002 (XP) 
oder Office 2003 erstellt worden sind, zulässig 
sind. Andere Formate können nicht dargestellt 
werden.

Bitte achten Sie darauf, dass in PowerPoint ein-
gebundenen Filmdateien ebenfalls auf Ihrem 
Datenträger gespeichert sind! Ferner müssen 
verwendete Schriftarten (True Type) in der Prä-
sentation eingebettet sein.

Mac-Benutzer sollten eine Hybrid-CD erstellen 
oder die Daten auf einem Memory Stick spei-
chern. 
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Dia-Einzel- und Dia-Doppelprojektionen sowie 
Videosequenzen (VHS/SVHS/Beta/DVD) sind 
nicht möglich, sofern dies nicht im Vorfeld aus-
drücklich anders abgestimmt ist. 

Wir empfehlen Ihnen, ggf. ein Back-Up Ihres 
Speichermediums mitzubringen.

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an die Kon-
gressorganisation. 

Mediencheck
Der Mediencheck befindet sich in dem Foyer 
vor dem Ständersaal. Er ist an allen Tagungs
tagen 1 Stunde vor Tagungsbeginn geöffnet und 
schließt 30 Minuten nach Tagungsende des je-
weiligen Tages. 

Bitte beachten Sie, dass Sie als Referent/Refe-
rentin Ihr Vortragsmaterial (CD-ROM, Memory 
Stick) in jedem Fall spätestens 60 Minuten vor 
Vortragsbeginn beim Medien-Check abgege-
ben haben müssen, und nehmen Sie dort einen 
Probelauf vor. Bitte planen Sie ausreichend Zeit 
für die Durchführung eines Probelaufs ein. 

Redezeit
Bitte beachten Sie mit Rücksicht auf die nach-
folgenden Vortragenden auf die strikte Einhal-
tung der im Programm genannten Rede- und 
Diskussionszeiten.

Freie Vorträge
Für jeden Freien Vortrag stehen 5 Minuten Re-
dezeit und 2 Minuten Diskussionszeit zur Ver-
fügung.

Poster
Die maximale Posterfläche beträgt 200cm hoch 
und 95cm breit. Die optimale Postergröße be-
trägt DIN A0.

Bitte achten Sie auf eine ausreichende Schrift-
größe, damit Texte auch aus größerer Entfer-
nung lesbar sind.

Das Befestigungsmaterial wird im Tagungsbüro 
bereitgestellt. Bitte benutzen Sie kein eigenes 
Material. Die Anbringung der Poster erfolgt 
durch den jeweiligen Autor selbst. Bitte brin-
gen Sie die Poster am Donnerstag, 06. Mai 
2010 bis spätestens 13.00 Uhr an.

Im Rahmen der Posterbegehung werden die 
Poster vor Ort vorgetragen und mit den Mode-
ratoren diskutiert. Für jedes Poster stehen 3 Mi-
nuten Redezeit und 2 Minuten Diskussion zur 
Verfügung.

Bitte vergessen Sie nicht, Ihr Poster am Freitag, 
7. Mai 2010 zwischen 13.00 Uhr 15.00 Uhr wie-
der abzunehmen. Eine Nachsendung der Pos-
ter ist nicht möglich.

Prämierung der besten Beiträge
Die besten Präsentationen (Vorträge und Pos-
ter) jeder Sitzung werden mit € 500,00 prä-
miert. Die Preisverleihung erfolgt in der Ab-
schlusssitzung am Freitag, 07. Mai 2010, in der 
Zeit von 13.45 – 14.15 Uhr.

Die persönliche Anwesenheit der Preisträgerin/
des Preisträgers ist zwingend erforderlich.

Hotelangebote für Kongressteilnehmer
Siehe Seite 55
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Die Niederrheinisch-Westfälische 
Gesellschaft für Gynäkologie und 
Geburtshilfe (NWGGG) hat sich  
zum Ziel gesetzt, die Berufsaus
bildung, Forschung und Wissen
schaft sowie die wissenschaft-
liche Zusammenarbeit mit 
anderen Fachgesellschaften zu 
fördern und an der öffentlichen 
Gesundheitspflege auf unserem 
Fachgebiet in NRW aktiv mitzu-
wirken. Mitglied der Gesellschaft 
kann jede/r auf diesem Gebiet 
interessierte Arzt/ Ärztin und 
Wissenschaftler/in werden. Über 
Neuaufnahme von Mitgliedern 
entscheidet der Vorstand. 

Mitglieder erhalten Ermäßigungen 
bei Tagungen und Fortbildungs
veranstaltungen der Gesellschaft. 
Nähere Informationen zur NWGGG 
und zu weiteren Leistungen 
finden Sie unter www.nwggg.de

Der Jahresbeitrag beträgt € 30,–  
und wird im 1. Quartal eines 
Jahres durch Bankeinzug erhoben. 

Mit der nebenstehenden Beitritts
erklärung kann die Aufnahme als 
Mitglied unkompliziert beantragt 
werden. 

Wir freuen uns auf Sie und stehen 
Ihnen für Fragen jederzeit gern zur 
Verfügung. 

Prof. Dr. med. Rainer Kimmig
1. Schriftführer
Direktor der Klinik für 
Frauenheilkunde und Geburtshilfe
Universitätsklinikum Essen
Hufelandstr. 55 ∙ 45122 Essen

Prof. Dr. med. Thomas Schwenzer
Schatzmeister
Direktor der Frauenklinik
Klinikum Dortmund gGmbH
Beurhausstr. 40 ∙ 44137 Dortmund
Tel. 02 31/95 32 14 80
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D
er Jahresbeitrag beträgt €

 30,– und w
ird im

 1. Q
uartal eines Jahres 

durch Bankeinzugsverfahren erhoben.

Erm
ächtigung zum

 Bankeinzugsverfahren

BLZ
Kontonum

m
er

genaue Bezeichnung des kontoführenden Kreditinstitutes

Kontoinhaber

Ich erm
ächtige den Schatzm

eister der N
iederrheinisch-W

estfälischen 
G

esellschaft für G
ynäkologie und G

eburtshilfe, die von m
ir zu entricht-

ende Beitragszahlung bis auf W
iderruf bei Fälligkeit zu Lasten m

eines 
Kontos einzuziehen, und verpflichte m

ich, jede Änderung m
einer 

Bankverbindung um
gehend dem

 Schatzm
eister m

itzuteilen.

D
atum

U
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Herrn 
Prof. Dr. m

ed. Thom
as Schw

enzer
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Klinikum
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Beurhausstr. 40
44137 Dortm
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Das Anm
eldeform

ular ist für den Versand im
 Fensterkuvert vorbereitet.
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Donnerstag  •  06.05.2010
15.00 – 16.15 Uhr
Medien-Raum

Allgemeine Gynäkologie und Geburtshilfe
Moderation:
Gabriele Bonatz, Bochum
Andreas Luttkus, Bielefeld 

FV 
1.1

Geschlechtsspezifische Unterschiede in der Produktion von sVEGFR-1 und 
Angiopoietin-1 bei humanen Endothelzellen
K. Motejlek, J. Neulen, Aachen 

FV 
1.2

Differentielle Regulation von Afamin in Peritonealflüssigkeit bei Patientinnen 
mit Endometriose
M. Wölfler, C. Henkel, I. Meinhold-Heerlein, N. Maass, W. Rath, Aachen

FV 
1.3

Charakterisierung endometrialer Stammzellen aus diagnostischen 
Endometriumbiopsien
M. Götte, A.N. Schüring, N. Schulte, L. Kiesel, Münster

FV 
1.4

Outcome von Schwangerschaften und Kindern nach IVF und ICSI allgemein und 
im Mindener ART-Kollektiv 1997-2007
R. Menkhaus, B. Heidecker, P. Klusmann, O. Buurmann, Minden

FV 
1.5

Die Transplantation umbilikaler Zellen bei perinatalem Hirnschaden hat 
positive Auswirkungen auf das geschädigte Gewebe
K. Rosenkranz, S. Kumbruch, K. Marschner, A. Jensen, K. Marcus, Bochum; 
C. Meier, Saarbrücken 

FV 
1.6

Die fetale Wachstumsrestriktion spiegelt sich in einer erniedrigten 
mütterlichen Serum Low density lipoprotein (LDL) – Cholesterin-Konzentration 
wider
U. Pecks, R. Caspers, D. Bauerschlag, D. Piroth, N. Maass, W. Rath, Aachen

Freie Vorträge
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FV 
1.7

Die intrauterine Wachstumsrestriktion (IUGR), jedoch nicht konstitutionelle 
Mindergewichtigkeit (SGA) ist assoziiert mit einem veränderten fetalen 
Cholesterinstoffwechsel
U. Pecks, M. Brieger, B. Bruno, N. Maass, W. Rath, Aachen

FV 
1.8

Regressionsmodellergebnisse (RM) zum BMI und HBA1c auf Geburtsgewicht, 
pH, Gestationsalter, Sectiorate und Frühgeburt
H. Lehnen, M. Aretz, F. Biazar, Mönchengladbach; T. Reinecke, Karlsruhe

FV 
1.9

Arbeitszufriedenheit gynäkologischer Weiterbildungsassistenten in  
Nordrhein-Westfalen
D. Fehr, W. Janni, D. T. Rein, Düsseldorf

Freitag  •  07.05.2010
08.30 – 09.30 Uhr
Medien-Raum

Onkologie
Moderation:
Thomas Krauß, Detmold
Bernhard Liedtke, Bergisch Gladbach

FV 
2.1

Hemmung der Invasivität und Motilität von Mammakarzinomzellen durch die 
mikroRNA miR-145
M. Götte, C. Mohr, Münster; G. W. Yip, Singapur; L. Kiesel, Münster

FV 
2.2

Einfluss des selektiven ETAR-Anatgonisten ZD4054 und Tumorhypoxie auf die 
ETBR-Expression humaner Mammakarzinomzellen
K. Michels, J. Fischgräbe, K. Rosing, L. Kiesel, P. Wülfing, Münster

FV 
2.3

Bedeutung von MMP-2, MMP-9 & MMP-3 bei der ET-1/ETAR-vermittelten 
Invasion humaner Mammakarzinomzellen
J. Fischgräbe, K. Michels, M. Götte, L. Kiesel, P. Wülfing, Münster

FV 
2.4

Prognostische Relevanz zirkulierende Tumor Zellen (CTC) im peripheren Blut 
von Brustkrebspatientinnen vor und nach adjuvanter Chemotherapie (CHT) – 
Die SUCCESS Studie
P. Hepp, M. Rezai, Düsseldorf; J. Hucke, Wuppertal; W. Janni, Düsseldorf

FV 
2.5

Die sequenzielle Behandlung mit Epirubicin / Cyclophosphamid gefolgt von 
Docetaxel ist genauso effektiv, aber weniger toxisch, als FEC in der adjuvanten 
Behandlung von Patientinnen mit Mammakarzinom: Subgruppenanalyse der 
ADEBAR-Studie
J. Salmen, Düsseldorf; W. Fett, Wuppertal; C. Nestle-Krämling, W. Janni, 
Düsseldorf

FV 
2.6

Komplettresektion beim Ovarialkarzinom verbessert Prognose in allen 
Stadien – AGO-OVAR/GINECO Phase-III Studien-Analyse
P. Wimberger, Essen; P. Harter, Wiesbaden; R. Kimmig, Essen; A. du Bois, 
Wiesbaden

FV 
2.7

Gentherapie des vorbehandelten zytostatikaresistenten Ovarialkarzinom 
mittels mehrfach modifizierter MDR1- gesteuerter Adenoviren
A.-K. Volkmer, G.J. Bauerschmitz, Düsseldorf; M. Breidenbach, Aachen; 
A. Dragoi, D. Niederacher, W. Janni, D.T. Rein, Düsseldorf

FV 
2.8

Modellprojekt zur Kooperation von Brustzentren und Vertragsärzten, Kölner 
Modell
R. Würstlein, H. J. Bücker-Nott, C. Schumacher, F. Wolff, K. Antalffy, A. Gilles, 
M. Warm, N. Harbeck, P. Mallmann, Köln

Freie VorträgeFreie Vorträge
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Donnerstag  •  06.05.2010
16.15 – 17.00 Uhr
Foyer

Gynäkologie
Moderation:
Onno Buurmann, Minden

PO 
1.1

Katheterdrainage der Harnblase – Stand der Technik und Perspektiven
A. Klotz, H. Piechota, Minden

PO 
1.2

Nachsorge nach Netzimplantation bei Anterior und Posterior Repair
C. Bartz, U. Shamia, V. Müller, Siegen

PO 
1.3

MESH-Repair/TVT – sind die aktuellen Leitlinien sinnvoll?
A. Puchooa, M. Aretz, L. Scholtz, H. Lehnen, Mönchengladbach

PO 
1.4

Standardisierte OP nach Amreich-Richter: Perioperativer Verlauf, Erlernbarkeit 
der Methode und Langzeitergebnisse
A. Sauerwald, B. Peveling, I. Doench, F. Wolff, Köln

PO 
1.5

Die operative Behandlung der Dranginkontinenz
W. Jäger, C. Cetin, S. Brügge, Dortmund

PO 
1.6

Andrologische Therapieoption
O. Buurmann, M. Dumschat, R. Menkhaus, B. Heidecker, Minden

PO 
1.7

Die Mesh-Graft-Scheide – Erfahrungen nach 20 Jahren
W. Jäger, Dortmund; N. Lang, Erlangen; C. Cetin, P. Saria, S. Brügge, Dortmund

PO 
1.8

Bestimmung der Scheidenlänge bei Patientinnen mit und ohne Hysterektomie
C. Cetin, P. Saria, W. Jäger, Dortmund

PO 
1.9

Das Leiomyom in der Bauchwand – ein Case Report
A.-C. Hüser, K.-J. Dimde, U. Cirkel, Minden

PO 
1.10

Mutation des DHH-Gens bei XY-Gonadendysgenesie und hereditärer 
Neuropathie – ein Case Report
M. Tuscher, R. Haeffner, U. Cirkel, Minden

Donnerstag  •  06.05.2010
17.15 – 18.00 Uhr
Foyer

Geburtshilfe
Moderation:
Joachim Hulde, Gütersloh
Volker M. Roemer, Detmold

PO 
2.1

Fortschritt auf dem Weg zu den Milleniumzielen der UN – Entwicklung der 
Geburtshilfe in Eritrea
C. Bartz, Siegen; P. Schwidtal, Hamm; H. Kaulhausen, Remscheid

PO 
2.2

Ein interessanter Fall von Spontankonzeption und unauffälligem 
Schwangerschaftsverlauf bei einer 24-jährigen Patientin mit Ullrich-Turner-
Syndrom (45,X0)
B. Heidecker, S. Nitzsche-Unterschütz, M. Dumschat, Minden; N. Graf, 
Hildesheim

PO 
2.3

Fetale kardiale Fehlbildungen als Ursache eines Ballantyne-Syndroms
C. Bartz, F. Dede, B. Gerresheim, Siegen

PO 
2.4

Auswertung der Geminigeburten: Einfluss der metabol. Situation der Mutter 
auf kindl. Wachstumsdiskrepanzen
M. Barkowsky, U. Schellenberger, F. Wolff, Köln

PO 
2.5

Plazentationsstörung nach Sectio – Ein Fallbericht
B. Mikat, F. Sina, R. Kimmig, M. Schmidt, Essen

PO 
2.6

Retrospektive Auswertung von 30 Uterusrupturen über einen 
Beobachtungszeitraum von 10 Jahren
I. Stemann, H. Lehnen, Mönchengladbach

Posterbegehungen
 

Posterbegehungen
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PO 
2.7

Analyse des Geburtsmodus bei Gemini – Gibt es Unterschiede im fetalem 
Outcome in Abhängigkeit vom Geburtsmodus?
S. Schäfer, Mönchengladbach; Th. Reineke, Karlsruhe; H. Lehnen, 
Mönchengladbach

PO 
2.8

Anencephalus
C. Bryan, L. Aslanova, T. Krauß, Detmold

PO 
2.9

Eindeutige Determinierung der Zygosität von gleichgeschlechtlichen Gemini 
mittels Mikrosatellitenanalyse
H. Lehnen, S. Schäfer, Mönchengladbach; U. Zechner, Mainz

Freitag  •  07.05.2010
09.30 – 10.15 Uhr
Foyer

Onkologie
Moderation:
Stefan Niesert, Essen
Manfred Brinkmann, Minden

PO 
3.1

Einfluss einer dosisdichten Chemotherapie auf sVCAM/sICAM-
Serumkonzentrationen bei nodal positiven Brustkrebspatientinnen
S. Landt, Essen; H. Eggemann, Magdeburg; S. Kümmel, Essen

PO 
3.2

Funktion membranständiger und löslicher Formen von Syndecan-1 bei der 
Invasivität, Apoptose und Proliferation von Cervixcarzinomzellen
M. Götte, K. Besecke, S. A. Ibrahim, L. Kiesel, Münster

PO 
3.3

Kombinierter Einsatz von Trastuzumab und ECE-1-Inhibitoren beim HER2-
positiven Mammakarzinom
K. Michels, J. Fischgräbe, M. Götte, Münster; J. Aebi, Basel; L. Kiesel, P. Wülfing, 
Münster

Posterbegehungen
PO 
3.4

Der onkologische Notfall: Mammakarzinompatientin mit paraneoplastischer 
Hypoglykämie
L. Richters, P. Mallmann, K. Rhiem, Köln

PO 
3.5

ADEBAR – Fettleibigkeit und krankheitsfreies Überleben bei Patientinnen mit 
nodalpositivem, frühen Mammakarzinom
J. Salmen, P. Hepp, Düsseldorf; H. Forstbauer, Troisdorf; W. Janni, Düsseldorf

PO 
3.6

Zusammenhang zwischen Adipositas und Tumorcharakteristika bei 
Patientinnen mit nodal positivem Mammakarzinom anhand der ADEBAR-
Studie
A. Schönherr, Düsseldorf; J. Wehmeyer, C. Lerchenmüller, Münster; W. Janni, 
Düsseldorf

PO 
3.7

Simultaneous Study of Docetaxel Based Anthracycline Free Adjuvant Treatment 
Evaluation, as well as Life Style Intervention Strategies SUCCESS C-Studie
N. Kasprowicz, Düsseldorf; C. Schumacher, Köln; U. Bückner, Bochum; W. Janni, 
Düsseldorf

Posterbegehungen 
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Kurs 1
Mittwoch
05. Mai 2010
08.00 – 18.00
Holiday Inn Minden
Lindenstr. 52
32423 Minden

Grundkurs Impfen
I 	Standardimpfungen für Jugendliche und Erwachsene 

(einschließlich Impfungen gegen saisonale Influenza 
bei Schwangeren) nach den Empfehlungen der STIKO 
(Ständige Impfkommission). Aufklärungspflicht über 
Impfungen und Dokumentation. Der Umgang mit den 
Impfstoffen. Abrechnung, Organisation in der Praxis, 
Patientenansprache

V 	Standardimpfungen für Jugendliche und Erwachsene 
(einschließlich Impfungen gegen saisonale Influenza 
bei Schwangeren) nach den Empfehlungen der STIKO 
(Ständige Impfkommission). Aufklärungspflicht über 
Impfungen und Dokumentation. Der Umgang mit den 
Impfstoffen. Abrechnung, Organisation in der Praxis, 
Patientenansprache

Z 	Theoretische Fachkenntnisse mit praktischen Übungen 
und Handlungserfahrung im Bereich Impfungen 
verknüpfen.
Michael Wojcinski, Bielefeld

Kurs 2
Donnerstag
06. Mai 2010
09.30 – 11.00 Uhr
Medien-Raum

Rationelle Diagnostik bei Inkontinenz und Deszensus
I 	Vorstellung der diagnostischen Möglichkeiten zur 

Beurteilung und Therapieplanung bei Harninkontinenz 
und Deszensus-

V 	Power Point Präsentation mit dem Wunsch zur 
ausführlichen Diskussion und Beantwortung von Fragen

Z 	Diagnostische Kenntnisse zum Aufbau einer 
urogynäkologischen Sprechstunde
Bernhard Uhl, Dinslaken

Kurs 3
Donnerstag
06. Mai 2010
11.30 – 13.00
Medien-Raum

Mammasonografie
I 	Grundlagen der Mammasonografie; aktuelle Klassifikati-

onen; Sonomorphologie; Klassifikationsübungen
V 	Vorträge, Befunddemonstration, Video
Z 	Update Mammasonografie

Johannes Steinhard, Münster

Kurs 4
Freitag
07. Mai 2010
14.30 – 16.00
Ständersaal

Fetale Echokardiografie
I 	Vermittlung der Grundlagen der Echokardiografie des 

Feten und der intrauterinen Diagnose der häufigsten 
Herzfehler.

V 	Demonstration von Video- und STIC-Volumina
Z 	Sichere Beherrschung der Normalbefunde am fetalen 

Herz und zuverlässige Erkennung der 5 wichtigsten 
Herzfehler.
Christoph Berg, Bonn

Kurs 5
Freitag
07. Mai 20101
14.30 – 16.00
Medien-Raum

Rationelle Labordiagnostik in der Frauenarztpraxis
I 	Gezielte Labordiagnostik wird systematisch 

aufgearbeitet, um eine Antwort auf differenziert 
diagnostische Fragestellungen zu finden.

V 	Vortrag mit Fallbeispielen
Z 	Gezielte Labordiagnostik indizieren.

Miguel J. Hinrichsen, Hannover

Kurs 6
Freitag
07. Mai 2010
16.30 – 18.00
Ständersaal

Pränatale Ultraschalldiagnostik
I 	Vermittlung der speziellen Aspekte der pränatalen 

Ultraschalldiagnostik (kein Ersttrimesterscreening)
V 	Vortrag und Videodemonstration
Z 	Erlernen von Neurosografie und Echokardiografie

Ulrich Gembruch, Bonn

Kurs 7
Freitag
07. Mai 2010
16.30 – 18.00
Medien-Raum

Endokrinologische Sprechstunde
I 	Vorstellung typischer Fälle aus der endokrinologischen 

Sprechstunde und Entwicklung von Behandlungs-
Stragegien.

V 	Vortrag mit interaktiver Falldiskussion.
Z 	Vermittlung von Kenntnissen für typische gynäkologisch-

endokrinologische Krankheitsbilder.
Christoph Keck, Köln

Kurse Kurse
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Ackermann Michael, Mühlenkreiskliniken (AöR), Johannes Wesling Klinikum Minden,  
Hans-Nolte-Str. 1, 32429 Minden

Bender Hans G., Prof. em. Dr. med., Heinrich Heine Universität Düsseldorf, 
Universitätsklinikum, Frauenklinik, Moorenstr. 5, 40225 Düsseldorf

Berg Christoph, PD Dr. med., Universitätsklinikum Bonn, Abteilung für Geburtshilfe und 
Pränatale Medizin, Sigmund-Freud Str. 25, 53105 Bonn; 
Universitätsfrauenklinik Köln, Bereich Pränatalmedizin und Gynäkologische 
Sonographie, Kerpenerstr. 62, 50937 Köln

Berg Eugen, Dr. med., Prosper-Hospital gem. GmbH, Koloproktologische Klinik, 
Mühlenstr. 27, 45659 Recklinghausen

Bonatz Gabriele, PD Dr. med., Augusta Krankenanstalt gGmbH, Gynäkologische und 
Geburtshilfliche Klinik, Bergstr. 26, 44791 Bochum

Brämswig Jürgen H., Prof. Dr. med., Universitätsklinikum Münster, Klinik und Poliklinik für 
Kinderheilkunde, Albert-Schweizer-Str. 33, 48149 Münster

Brinkmann Manfred, Dr. med., Mühlenkreiskliniken (AöR), Johannes Wesling Klinikum Minden, 
Frauenklinik, Hans-Nolte-Str. 1, 32429 Minden

Buurmann Onno, Dr. med. Dipl.-Biochem., Zentrum für Kinderwunschbehandlung und 
Pränataldiagnostik Minden, Artilleriestr. 9a, 32427 Minden

Cirkel Ulrich, Prof. Dr. med., Mühlenkreiskliniken (AöR), Johannes Wesling Klinikum 
Minden, Frauenklinik, Hans-Nolte-Str. 1, 32429 Minden

Eller Thomas, Dr. med., Mühlenkreiskliniken (AöR), Johannes Wesling Klinikum Minden, 
Institut für Laboratoriumsmedizin, Hans-Nolte-Str. 1, 32429 Minden

Ertan A. Kubilay, PD Dr. med., Klinikum Leverkusen gGmbH, Frauenklinik, Am 
Gesundheitspark 11, 51375 Leverkusen

Gauruder-
Burmester

Annett, Dr. med., Neues Deutsches Interdisziplinäres Beckenbodenzentrum, 
Friedrichstr. 134, 10117 Berlin

Gembruch Ulrich, Prof. Dr. med., Universitätsklinikum Bonn, Zentrum für Frauenheilkunde, 
Abt. Geburtshilfe und Pränatale Medizin – Perinatalzentrum, Sigmund-Freud Str. 25, 
53105 Bonn

Hinrichsen Miguel J., Prof.(Univ.NE) Dr.(Univ.Bs.As), wagnerstibbe Ärztliche Partnerschaft, 
Zentrum für Reproduktionsmedizin, Theaterstraße 14, 30159 Hannover

Hucke Jürgen, Prof. Dr. med., Bethesda Krankenhaus Wuppertal gGmbH, Klinik für 
Frauenheilkunde und Geburtshilfe, Hainstr. 35, 42109 Wuppertal

Hulde Joachim, Dr. med., Städt. Klinikum Gütersloh, Klinik für Frauenheilkunde und 
Geburtshilfe, Reckenberger Str. 19, 33332 Gütersloh

Janni Wolfgang, Prof. Dr. med., Heinrich Heine Universität Düsseldorf, 
Universitätsklinikum, Frauenklinik, Moorenstr. 5, 40225 Düsseldorf

Karbowski Brigitta, PD Dr. med., Sana Kliniken Düsseldorf GmbH, Krankenhaus Benrath, Abt. 
Frauenheilkunde und Geburtshilfe, Urdenbacher Allee 83, 40593 Düsseldorf

Kececioglu Deniz, Prof. Dr. med., Ruhr-Universität Bochum, Herz- und Diabeteszentrum NRW, 
Georgstr. 11, 32545 Bad Oeynhausen

Keck Alexander, Dr. med., Klinikum Osnabrück, Klinik für Frauenheilkunde und 
Geburtshilfe, Am Finkenhügel 1, 49076 Osnabrück

Keck Christoph, Prof. Dr. med., PAN Klinik am Neumarkt, Abt. für Gynäkologische 
Endokrinologie u. Reproduktionsmedin, Neumarkt Galerie, Zeppelinstr. 1, 
50667 Köln

Kiesel Ludwig, Prof. Dr. med., Universitätsklinikum Münster, Klinik u. Poliklinik für 
Frauenheilkunde u. Geburtshilfe, Albert-Schweizer-Str. 33, 48149 Münster

Kimmig Rainer, Prof. Dr. med. habil., Universität Essen, Universitätsklinikum, Klinik für 
Frauenheilkunde und Geburtshilfe, Hufelandstr. 55, 45122 Essen

Kolberg Hans-Christian, Dr. med., Marienhospital Bottrop gGmbH, Klinik für Gynäkologie und 
Geburtshilfe, Josef-Albers-Str. 70, 46236 Bottrop

Korell Matthias, PD Dr. med., Wedau Kliniken, Frauenklinik des Klinikums Duisburg,  
Zu den Rehwiesen 9, 47055 Duisburg

Krauß Thomas, Prof. Dr. med., Klinikum Lippe-Detmold GmbH, Geburtshilflich-
Gynäkologische Klinik, Röntgenstr. 18, 32756 Detmold

Kreienberg Rolf, Prof. Dr. med., Universitätsklinikum Ulm, Universitäts-Frauenklinik und 
Poliklinik, Prittwitzstr. 43, 89075 Ulm

Liedke Bernhard, Prof. Dr. med., Evangelisches Krankenhaus Bergisch Gladbach, 
Frauenklinik, Ferrenbergstr. 24, 51465 Bergisch Gladbach

Luttkus Andreas, PD Dr. med., Evangelisches Krankenhaus Bielefeld, Frauenklinik (Gilead), 
Burgsteig 13, 33617 Bielefeld

Maass Nicolai, Prof. Dr. med., RWTH Aachen, Universitätsklinikum, Frauenklinik für 
Gynäkologie und Geburtsmedizin, Perinatalzentrum Level I, Pauwelstr. 30, 
52074 Aachen

Maggioni Angelo, IEO European Institute of Oncology, Devision of Gynecology, Via Guiseppe 
Ripamonti 400, 20141 Milano, Italy
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Mallmann Peter, Prof. Dr. med., Klinikum der Universität zu Köln, Klinik und Poliklinik für 
Frauenheilkunde und Geburtshilfe, Joseph-Stelmann-Str. 9, 50931 Köln

Niermann Ralf, Dr., Landrat Kreis Minden Lübbecke, Portastr. 13, 32423 Minden

Niesert Stefan, Prof. Dr. med., St. Elisabeth KrankenhausEssen, Klinik für Gynäkologie und 
Geburtshilfe, Klara-Kopp-Weg 3, 41538 Essen

Rath Werner, Prof. Dr. med., RWTH Aachen,, Universitätsklinikum, Wendlingweg 2, MIT 2, 
52074 Aachen
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Donnerstag, 
06. Mai 2010 
ab 20.00 Uhr

Festabend im Jazz Club Minden
Königswall 97, 32423 Minden

Limitierte Teilnehmerzahl.

Anmeldung vor Ort im Tagungsbüro nur noch nach Verfügbarkeit möglich.
Kostenbeitrag: € 45,00 pro Person

Preußen-Museum

Nach dem westfälischen Frieden von 1648 wurde Minden branden-
burg-preußische Verwaltungs-, Festungs- und Garnisonsstadt. Bis 
1873 sicherten ihre ausgebauten Festungswälle die Provinz Westfalen 
gegen das Königreich Hannover ab. 

Den Spuren dieser Zeit können Sie 
im Preußen-Museum nachgehen.  
Das Preußen-Museum, indem die 
209. Tagung der NWGGG stattfindet, ist in einer ehemaligen Defensi-
onskaserne untergebracht, einem der frühesten repräsentativen mili-
tärischen Großbauten, die noch heute das Stadtbild Mindens prägen. 

Minden

Minden ist eine Stadt mit einer über 1200 Jahre langen Geschichte. 
Die Spuren der Stadtentwicklung sind noch heute überall sichtbar.

Ein Bummel durch Mindens Ober- und Unterstadt ist so vielseitig 
und voller Abwechslung wie die Geschichte Mindens. In den kopf-
steingepflasterten kleinen Gassen können Sie sich ins Mittelalter 
zurückversetzt fühlen, als hier noch die Handwerker und Krämer in 
den schmalen, eng miteinander verbundenen Fachwerkhäusern ihrem 
Gewerbe nachgingen. 

Lebendige Geschäftsstraßen und Einkaufspassagen wechseln sich ab mit stillen Gassen und weiten 
Plätzen. Viele der durch Krieg oder Feuersbrunst zerstörten Gebäude wurden von den Mindenern wieder 
aufgebaut und liebevoll restauriert.

Romanik, Gotik, Weserrenaissance, Klassizismus und Historismus 
prägen das Stadtbild und verleihen ihm seinen unverwechselbaren 
Charme. Hier können Sie für ein paar 
Stunden den Alltag vergessen und sich 
ein wenig verzaubern lassen.

Der mehr als 1000-jährige Dom, in dem 
romanischer und gotischer Baustil 
harmonisch vereint sind, gilt als die 
schönste Hallenkirche Deutschlands, 
deren Besichtigung Sie sich auf keinen 
Fall entgehen lassen sollten. Ein paar 
Schritte weiter steht das Rathaus mit 
der ältesten Rathauslaube Westfalens. 

Minden Marketing GmbH  •  Tourist Information
Domstr. 2  •  32423 Minden  •  Telefon 05 71 /829 06 59  •  Fax 05 71 /829 06 63
info@mindenmarketing.de  •  www.minden-erleben.de

Allgemeine Informationen:

Jazz Club Minden

Wir laden Sie herzlich zum Festabend im Jazzclub Minden ein. Er befin-
det sich seit 1987 im Kellergewölbe des Bildungszentrums Weingarten, 
der ehemaligen Strothmann´schen Brennerei und gehört damit zu den 
ältesten Jazz Clubs Deutschlands. 

Zu den Konzerten im Jazz Club kommen jährlich mehrere Tausend Be-
sucher. Dank einem Jazz-Programm, das seinesgleichen sucht, erreicht 
der Jazz Club Besucher aus dem gesamten nordwestdeutschen Raum 
und sogar aus Süddeutschland.

The Boogie Radio Quintett

Erleben Sie einen Abend mit dem Boogie Radio Quintett und 
einem ganz besonderen Konzert, das sie nicht versäumen 
sollten.

Boogie Radio ist in immer wieder überraschenden Beset-
zungen seit 1998 unterwegs in Europas Blueslandschaft. 
Inzwischen sind 3 CDs eingespielt, die großen Festivals (Dres-
den, Unna, Wendelstein, Hildesheim, Rügen) Bestandteil des 
Tourplans. Die Heimat der Band ist ein alter Volvo der inzwi-
schen in den deutschen Innenstädten nicht mehr fahren darf.

Es werden Geschichten erzählt über wahre 
Liebe und Betrug, über Stillstand und 
Veränderung, über Frauen Geld und Autos, 
über Freundschaft, über kleine Abscheu-
lichkeiten und große Enttäuschungen. 
Dazu gibt es Musik von früher. 

Am Anfang der Pop Musik waren der Blues 
und das Radio. Seine Wilden Kinder hie-
ßen Boogie Woogie und Jazz. Später dann 
R&B und zum Schluss das lauteste und 
wildeste, der Rock’n’Roll. Das ist die Zeit 
die uns interessiert und die Musik die wir 
lieben. Der Atem der Zeit, als der Blues 
erwachsen wurde.
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Offizielles Rahmenprogramm Individuelles Rahmenprogramm

Festabend im Jazz Club Minden Minden



Weitere Hotelinformationen und Buchungen über

Minden Marketing GmbH
Domstraße 2
32423 Minden
Telefon 05 71 /829 06 59
Fax 05 71 /829 06 63

info@mindenmarketing.de
www.mindenmarketing.de
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Anfahrt Hotel

Anfahrt Preußen-Museum Hotelangebote 

Anreise mit dem PKW
Aus allen Richtung der Beschilderung Richtung Minden-Zentrum 
folgen. Das Preußenmuseum ist im Stadtzentrum umfangreich 
ausgeschildert.

Mit öffentlichen Verkehrsmitteln
Vom Mindener Hauptbahnhof mit der Buslinie 605 in Fahrtrich-
tung Rahden bis zur Haltestelle Simeonsplatz. Die Fahrtzeit be-
trägt ca. 15 Minuten. 

Wir haben für Sie ein begrenztes Zimmer-Kontingent zu Sonder
konditionen bis zum 21. April 2010 unter dem Stichwort NWGGG 2010 
reserviert im:

Hotel Holiday Inn Minden
Lindenstraße 52 • 32423 Minden
Telefon 05 71 /87 06 0 • Fax 05 71 /87 06 160
info@himinden.com • www.holiday-inn.com/mindengermany

Preise 
EZ	 87,00 €
DZ	 102,00 €
All Preise inklusive Frühstück und MwSt.

Preussen-Museum NRW
Simeonsplatz 12
32427 Minden

Bitte beachten Sie, dass sich nach Ausschöpfung des Kontingents 
die Konditionen ändern können. Maßgeblich ist die Reihenfolge der 
Buchungseingänge. Zimmerbuchungen nehmen Sie bitte direkt beim 
Hotel Holiday Inn vor.

Berücksichtigen Sie bitte, dass wir für eine Verfügbarkeit weiterer 
Zimmer, bzw. nach dem 21. April 2010 keine Gewährleistung über-
nehmen können.

Preussen-Museum NRW




